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Allgemeines
—
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Zusammenfassung der Änderungen
ÖLN und Direktzahlungen
—
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Allgemeines
—

Sonstige Gesetzgebungen:

• Wasser

• Luft

• Tiere

• …
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ÖLN: Kriterien / 
Einschränkungen
—

Eintretenskriterien:

• Keine Änderung der Eintretenskriterien (Ausbildung, Alter, 

Minimum Standardarbeitskraft (SAK) ...).

• Abschaffung der Obergrenze für Direktzahlungen pro SAK.

• ÖLN: Details auf den nächsten Folien...
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ÖLN: Neue Anforderungen
—
Pflanzenschutzmittel

• Einschränkung von Wirkstoffen mit einem hohen

Risikopotenzial für Gewässer:

=> Anhang 1 Punkt 6.1 DZV

• Anwendungsverbot für PSM: 15. November bis 15. Februar 

(ab 2023); Vorlaufherbizide neu auch nach dem 10. Oktober 

erlaubt.

• Automatische Innenreinigung: ab 2023 obligatorisch

Weitere Details an den Pflanzenschutzfachtagungen jeweils am 7., 13. 

und 14. Februar 2023 (Schmitten, online, Cressier).

Sowie bei den Feldanlässen! www.grangeneuve-beratung.ch 
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ÖLN: Neue Anforderungen
—
Verminderung Abdrift

Anwendung: ab 2023, 

in 2023 und 2024 => kein Beitragsverlust bei Verfehlung. 

Beschreibung: Verringerung der Abdrift: für alle Behandlungen. 

=> min. 1 Punkt erforderlich

Quelle: Datenblatt Agridea
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ÖLN: Neue Anforderungen
—
Verminderung der Abschwemmung

Anwendung: ab 2023

2023 und 2024 => keine DZ-Kürzung bei Nichterfüllung

Verminderung Abschwemmungsrisiko: betroffene Flächen 

=> Parzellen entlang von Wasserläufen oder drainierten Strassen / 

Wegen (Gefälle >2%, => min. 1 Punkt erforderlich)

- Grünstreifen, 

- pfluglose Bodenbearbeitung

- etc.

Quelle: Datenblatt Agridea
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ÖLN – Nährstoffbilanz
—
Streichung 10 % Fehlerbereich

Streichung des Fehlerbereichs von 10 %

Stickstoff & Phosphor

Anpassungen der Suisse – Bilanz 2024 werden im Jahr 2025 

kontrolliert
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ÖLN: Neue Anforderungen
—
Förderung der Biodiversität auf offener Ackerfläche

• Obligatorisch für Betriebe mit >3 ha offene Ackerfläche in 

der Tal- und Hügelzone

• Mind. 3,5 % Biodiversitätsförderfläche (BFF)  auf der

Ackerfläche

• ab 2024

• Mögliche BFF-Elemente
- Buntbrachen

- Rotationsbrachen

- Ackerschonstreifen

- Saum auf Ackerfläche

- Nützlingsstreifen auf offener Ackerfläche

- Getreide in weiter Reihe

- regionsspezifische BFF auf offener Ackerflächen
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Kulturlandschaftsbeiträge
—

• Offenhaltungsbeitrag

• Hangbeitrag

• Alpungsbeitrag

• Sömmerungsbeitrag

Fr. 500.- (statt Fr. 400.-) pro Normalstoss (NST)

für Schafe (ohne Milchschafe) bei ständiger

Behirtung
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• Basisbeitrag 2023

• Fr. 700.- (anstatt Fr. 900.-) pro ha LN

• Fr. 350.- (anstatt Fr. 450.-) pro ha LN BFF Grünland

• Produktionserschwernisbeitrag 2023

• Fr. 290.- (anstatt Fr. 240.-) pro ha LN in der Hügelzone

• Fr. 410.- (anstatt Fr. 300.-) pro ha LN in der Bergzone I

• Fr. 450.- (anstatt Fr. 320.-) pro ha LN in der Bergzone II

• Fr. 470.- (anstatt Fr. 340.-) pro ha LN in der Bergzone III

• Fr. 490.- (anstatt Fr. 360.-) pro ha LN in der Bergzone IV.

• Gleiche Staffelung (ab 60 ha)

Versorgungssicherheit-
beiträge
—
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Versorgungssicherheits-
beiträge
—

Contribution de base 2022 (par ha) 2023 (par ha) dès 2024 (par ha)

TO, cultures pérennes, PT, SF hors SPB CHF 900.- CHF 700.-  -CHF 200.- CHF 600.-  -CHF 300.-

SPB herbagères CHF 450.- CHF 350.-  -CHF 100.- CHF 300.-  -CHF 150.-

Contribution à la production dans des conditions difficiles

Zone de collines CHF 240.- CHF 290.-  +CHF 50.- CHF 390.-  +CHF 150.-

Zone de montagne I CHF 300.- CHF 410.-  +CHF 110.- CHF 510.-  +CHF 210.-

Zone de montagne II CHF 320.- CHF 450.-  +CHF 130.- CHF 550.-  +CHF 230.-

Zone de montagne III CHF 340.- CHF 470.-  +CHF 130.- CHF 570.-  +CHF 230.-

Zone de montagne IV CHF 360.- CHF 490.-  +CHF 130.- CHF 590.-  +CHF 230.-

Contribution à la qualité I

Bandes fleuries CHF 2'500.- (CHF 3'300.-) (CHF 3'300.-)

Céréales en lignes de semis espacées - CHF 300.- CHF 300.-

Contribution pour des cultures particulières

Betteraves destinées à la fabrication de sucre  +CHF 200.-  +CHF 200.-  +CHF 200.-

Haricots, pois, lupins, vesces, pois chiches, lentilles - CHF 1'000.- CHF 1'000.-

Plafonds

Suppression du plafond des CHF 70'000.-/UMOS

Suppression du plafond biodiversité

Montants des contributions - Modifications

Eine Neuzuteilung der Beitragshöhe ist für 2024, spätestens 2025 vorgesehen.
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• Keine Änderung auf Dauergrünland

• Hinzufügen eines neuen Flächentyps

• Getreide in weiter Reihe

• Streichung eines bestehenden Typs

• Blühstreifen für Bestäuber und andere Nützlinge

• Ersetzt durch Nützlingsstreifen auf offener Ackerfläche 
(ein- oder mehrjährig).

• Keine Änderung der Beiträge

• Aufhebung der Obergrenze für die Fläche in Qualität I (bisher max. 
50% der LN)

Biodiversität
—
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Biodiversität
—

Getreide in weiter Reihe

• mind. 40 % der Anzahl Reihen ungesät;

• Reihenabstand in ungesäten Bereichen mind. 30 cm

• Unkrautbekämpfung: Herbst frei wählbar, 1 x Striegeln im Frühjahr 

(bis 15. April) oder 1 x Herbizidanwendung erlaubt

• CHF 300.-/ha

• Ab 2023

• Anmeldung Vernetzung

ab 2024
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Weiterbildungskurse
—
BFF auf offene Ackerfläche: Was auswählen? An 

welchem Standort? Wie anlegen?

Ort: Grangeneuve

• Datum: FR : 26. Januar 2023

DE : 17. Januar 2023

• Zeit: 09h30 – 12h00

• Preis: Gratis

• Anmeldung unter:

www.grangeneuve-beratung.ch

• Feldanlässe – 2023
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Landschaftsqualitätsbeiträge
—

• 3 LQ-Projekte wurden 2022 verlängert (Broye, 
Gantrisch, Intyamon-Jogne).

• 3 Projekte haben einen Antrag auf 
Verlängerung für 2023 gestellt (Glâne-Sarine-
Lac, Gruyère-Veveyse, Sense-See)

• Für Projekte, die 2023 eine neue Periode 
beginnen, besteht die Möglichkeit, sich von 
den LQB oder Massnahmen abzumelden. 

• Verlängerung bis 2025 für alle Projekte.
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• Biologische Landwirtschaft

• Verzicht auf Pflanzenschutzmittel (ehemals Extenso)

• Verzicht auf Insektizide und Akarizide im Gemüseanbau und bei 
einjährigen Beeren

• Verzicht auf Insektizide, Akarizide und Fungizide in mehrjährigen Kulturen 
nach der Blüte.

• Bewirtschaftung mit Hilfsmitteln der biologischen Landwirtschaft

Produktionssystembeiträge 1/2
—
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• Verzicht auf Herbizide im Ackerbau und in Spezialkulturen

• Nützlingsstreifen auf offener Ackerfläche

• Angemessene Bedeckung des Bodens

• Schonenede Bodenbearbeitung

• Effizienter Stickstoffeinsatz

• Graslandbasierte Milch- und Fleischproduktion (GMF)

• Tierwohl / längere Nutzungsdauer der Kühe

Produktionssystembeiträge 2/2
—
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Name der Massnahme:

Verzicht auf Pflanzenschutzmittel (ersetzt Extenso)

Ab 2023 (ab der Ernte 2022)

Beschrieb:

Grundsätzlich: Verzicht auf Wachstumsregler, Fungizide, Insektizide

und

Stimulatoren der natürlichen Abwehrkräfte (Bion) –> 

Je nach Kultur versch. Anforderungen

Anforderungen:

• Anforderungen betreffen alle Flächen einer Kultur (gleicher 

Kulturcode) von der Aussaat bis zur Ernte, Ausstiegsmöglichkeit.

• Verpflichtung 1 Jahr

• Keine Ernteverpflichtung mehr
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Verzicht auf Pflanzenschutzmittel Ackerbau (ehemals Extenso)

Erlaubte Behandlungen:

Kartoffeln : Alle Fungizide, Insektizide auf der Basis von 

Bacillus thuringiensis (Bt) (Parafinöl Pflanzkartoffeln)

▪ Schneckenkörner

▪ Saatgutbeizungen

▪ Getreide : Pflanzenstärkungsmittel auf Laminarinbasis (Iodus)

▪ Raps : Insektizide auf der Basis von Kaolin (z.b.. Surround) 

gegen Glanzkäfer
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PSB - Verzicht auf Pflanzenschutzmittel

Beiträge:

Keine Beiträge:
•Mais, Soja, Linsen, Kichererbsen, siliertes Getreide, Spezialkulturen,

•BFF ausser Getreide in weiter Reihe.

800.-/ha 400.-/ha

Raps Getreide

Kartoffeln Lein, Sonnenblumen

Zuckerrüben Erbsen, Ackerbohnen, Lupinen

Konservengemüse im Freiland Mischungen von Erbsen 

Ackerbohnen, Lupinen mit Getreide
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Name der Massnahme :

Verzicht auf Herbizide (ersetzt REB)

Gilt ab:

Ab 2023, ab Ernte 2022 !

Anforderungen:

• Die Anforderungen beziehen sich auf alle Flächen einer Kultur 

(gleicher Kulturcode) und nicht mehr auf die einzelne Parzelle!

• Verpflichtung für 1 Jahr.

• Von der Ernte der Vorkultur bis zur Ernte der Hauptkultur. 

Abmeldung möglich.
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PSB - Verzicht auf Herbizide (ersetzt REB)

Anforderungen :

Herbizidbehandlung (z.B.Glyphosate) auf Stoppeln verboten; Einzel

stockbehandlung erlaubt (Rückenspritze oder automatisiert),

Keine Nesterbehandlung mit Feldspritze.
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PSB - Verzicht auf Herbizide (ersetzt REB)

Kantonale und Bundesbiträge:

600.-/ha 250.-/ha

Raps Andere Hauptkulturen auf

offener Ackerfläche

inklusive Zuckerrüben,

Tabak und Chicorré.

Kartoffeln

Freiland Konservengemüse

Aktionsplan FR: 

+Fr. 200.- /ha

Aktionsplan FR: 

Subvention für

Maschinenkauf

(40%, max. Fr. 

4000.-)
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Name der Massnahme:

PSB - Funktionelle Biodiversität: Nützlingsstreifen auf offener 

Ackerfläche

Zurück zur Präsentation…

einjährig mehrjährig

Saatmischungen Einjährige Mischungen vom

BLW bewilligt

Mehrjährige Mischungen vom

BLW bewilligt

Verpflichtungsdauer Mind. 100 Tage bis 1 Jahr Mind.100 Tage bis 4 Jahre

Anlage 3 bis 6 Meter breite Streifen entlang der Kultur Herbst oder

Frühjahressaat (vor 15. Mai

Schnitt Kein Schnitt 1. Jahr kein Schnitt

2. Jahr zwischen 1.10 und 

1.03. max. 50% der Fläche

PSM Nur Einzelstockbehandlung

Düngung Keine Düngung

Beiträge 3300.-/ha effektiv angelegte Fläche
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Gilt ab: Ab 2023, ab der Ernte 2022!

Anforderungen:

• Verpflichtung 1 Jahr, auf 100 % der OA

• Max. 7 Wochen zwischen der Ernte der Vorkultur und Ansaat der Herbst-

kultur oder Zwischenkultur ausser bei Ernte nach dem 30. September

▪ Die Bodenbedeckung (Wurzelwerk) muss bis zum 15. Februar bestehen 
bleiben. (Schnittnutzung, beweiden. Mulchen, Herbizide zugelassen)

▪ Der Boden darf bis zum 15. Februar nicht bearbeitet werden.

▪ Ausgenommen ist die streifenförmige Bodenbearbeitung für Streifen-
frässaat/Striptill

▪ Eine Untersaat erfüllt die Bedingungen

Name der Massnahme:

PSB - Angemessene Bedeckung des Bodens
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PSB - Angemessene Bedeckung des Bodens

Anforderungen :

• Obligatorisch für PSB „Schonende Bodenbearbeitung" ab 2024, 

unabhängige Anmeldung möglich für 2023.

Erinnerung:

Auch ohne Teilnahme an diesem Programm bleibt die bestehende 

ÖLN-Anforderung gültig, d. h. die Verpflichtung zur Aussaat einer 

Herbstkultur, einer Zwischenfrucht oder einer Gründüngung auf 

Feldern, die vor dem 31. August abgeerntet wurden.

Beiträge:

Fr. 250.-/ha für Hauptkulturen auf OA.
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Gilt ab: Ab 2023, ab Ernte 2022

Anforderungen :

• Kein Pflugeinsatz zwischen der Ernte der Vorkultur und der 

Ernte der Hauptkultur.

• Erfüllung der Bedingungen des Programms "Angemessene

Bedeckung des Bodens" (ab 2024, unabhängige Anmeldung für 

2023 möglich)

• Beitragsberechtigte Flächen* = mindestens 60% der OA

• Verpflichtung 1 Jahr

*Nicht beitragsberechtigte Flächen: Weizen- oder Triticaleflächen

nach Mais; Zwischenkulturen; KW in Mulchsaat.

Name der Massnahme:

PSB – Schonende Bodenbearbeitung
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Anforderung:

• Glyphosate: max. 1,5 kg Aktivsubstanz Hektar/Jahr.

Ausnahmefälle: 

▪ Wenn + « Verzicht auf Herbizide»: Pflug <10 cm 

möglich (Schälpflug)

Beiträge:

Fr. 250.-/ha für alle pfluglosen Verfahren

PSB - Schonende Bodenbearbeitung
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Beitragsberechtigte

Fläche[ha]

> 60% d.h

30 ha?

Mais in Streifenfrässaat KW als Mulchsaat

KW Mais Weizen KW 25 ha NEIN

KW Weizen Mais KW 50 ha JA

Mais in Streifenfrässaat KW als Direktsaat

KW Mais Weizen KW 50 ha JA

KW Weizen Mais KW 75 ha JA

Beispiel : 100 ha  AF davon 50 ha OA

→ um 60% der OA pfluglos zu bearbeiten ; werden 30 ha benötigt

PSB - Schonende Bodenbearbeitung
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Anteil des auf dem Betrieb verfügbaren Stickstoffs (Nverf)  

nicht mehr als 90 % des Stickstoffbedarfs der Kulturen  

Nährstoff-Bilanz/ Suisse–Bilanz 2023 wird im Jahr 2024 

kontrolliert

100.- / ha Ackerfläche

PSB – Beitrag Effizienter Stickstoffeinsatz
—

Nährstoffbilanz / Suisse-Bilanz
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PSB – Beitrag Effizienter Stickstoffeinsatz
—

Nährstoffbilanz / Suisse-Bilanz

Beitrag möglich ab 2023 

(Planungsbilanz)
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Anmeldung Weidebeitrag einer Kategorie setzt RAUS-Teilnahme aller Kategorien 

voraus !

PSB – RAUS und Weidebeitrag

Weidetage Anteil Weide Winterauslauf Beitrag

RAUS 26 4 Aren / GVE 13 Tage / Monat 190.- / GVE
(370.- / GVE-

Kalb)

Weidebeitrag 26 70 % 

der Tagesration 

(TS)

22 Tage / Monat 350.- / GVE
(530.- / GVE-

Kalb)
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• Kälber im Alter von 2 Wochen bis 4 Monaten müssen in Gruppen 

gehalten werden (TSchV Art. 38 Abs. 3). Ausnahme siehe unten! 

• RAUS-Anforderungen: 13x pro Monat Auslauf im Winter und 26x pro 

Monat Weidegang im Sommer. 

• Bei nicht dauernd zugänglichem Laufhof: Laufhof min. 3.5 m2 / Kalb.

• Bei dauernd zugänglichem Laufhof: Gesamtfläche mind. 3,5 m2 / 

Kalb, davon ungedeckte Fläche = mind. 1 m2 / Kalb.

• Haltung in Einzeliglus = Ausnahme erlaubt, wenn sich die Iglus im 

Freien befinden (Laufhof min. 3 offene Seiten. Um die RAUS-

Anforderungen zu erfüllen, müssen sich die Laufhöfe der Iglus also 

explizit im Freien befinden und dürfen sich nicht unter einem Vordach 

sein. Regen muss auf die Laufhöfe fallen können. 

• www.afapi-fipo.ch > Tierproduktion > RAUS

RAUS-Kriterien für Kälber < 4 Monate
—

http://www.afapi-fipo.ch/
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• RAUS-Ausnahmen zählen auch für den Weidebeitrag

• während und nach starken Regenfällen

• im Frühjahr, je nach örtlichen Bedingungen und Vegetationszustand 

• während der ersten 10 Tage der Trockenperiode

• kantonale Ausnahmeregelung bei Trockenheit

• RAUS und Weidegang sind nicht kumulierbar

• Anmeldung für den Weidebeitrag im Herbst und Abmeldung 

im Frühling -> Abmeldung bei der Frühlingserhebung möglich

• Aufzeichnung der Ausläufe in einem Weidejournal; derzeit ist 

das digitale Auslaufjournal nicht erlaubt

PSB - RAUS und Weidebeitrag
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• Nur für Rinder und Wasserbüffel.

• Fr. 350.-/GVE für Rinder >160 Tage

• Fr. 530.-/UGB für Rinder <160 Tage.

• Prämie nach Rinderkategorien :

• A1 - Milchkühe

• A2 - Sonstige Kühe, schwere, mittelschwere, leichte

Mutterkühe

• A3 - Weibliche Rinder, mehr als 365 Tage bei der 1. 

Abkalbung

• A4 - Weibliche Rinder, 160 - 365 Tage

• A5 - Weibliche Rinder, 160 Tage oder weniger

• A6 - Männliche Rinder, mehr als 730 Tage

• A7 - Männliche Rinder, 365 - 730 Tage

• A8 - Männliche Rinder, 160 - 365 Tage

• A9 - Männliche Rinder, 160 Tage oder weniger

PSB - RAUS und Weidebeitrag
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70% der Sommerration auf der Weide
—
• Mindestweidefläche = Richtwert, der vom BLW zur Umsetzung 

vorgeschlagen wird...

• Faktoren, die die Weidefläche beeinflussen: 

• Milchproduktion: Je höher die Milchproduktion, desto mehr Fläche 

wird benötigt

• Kraftfuttermenge: je mehr Kraftfutter für die gleiche Produktion, desto 

weniger Fläche wird benötigt.

• Weideertrag gemäss Nährstoffbilanz: 25 % mehr Fläche für eine 

intensive Weide mit 80 dt Ts/ha vs. 100 dt TS/ha.

• Anzahl der Tage auf der Weide: min. 156 Tage und max. 184 Tage 

• für einen gegebenen Ertrag wird weniger Fläche benötigt, je niedriger 

die Tageszahl ist.

• Zum Vergleich: RAUS ab 2023 = 4 Aren / GVE
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Beispiel 184 Tage Weide - 100 dt TS/ha
—

min. 23 Aren Weidefläche für eine Kuh mit 7‘500 kg Milch und 750 kg 

Kraftfutter

kg Milch / Kuh 
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Beispiel 184 Tage Weide - 70 dt TS/ha
—
min. 32 Aren Weide für eine Kuh mit 7‘500 kg Milch und 750 kg 

Kraftfutter
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ab 3 Abkalbungen 

von 10.- bis max. 200.- /GVE

MutterküheMilchkühe

ab 4 Abkalbungen 

von 10.- bis max. 200.- /GVE

Import von TVD-Daten

PSB - Längere Nutzungsdauer von Kühen
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Ressourceneffizienzbeiträge
—

• Techniken zur präzisen Anwendung von 

Pflanzenschutzmitteln -> bis 2024

• Stickstoffreduzierte Phasenfütterung der Schweine -> bis 

2026
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• Betriebsspezifischer Grenzwert (g Rrohprotein RP/ Megajoule MJ 

verdauliche Energie Schwein VES), nach Schweinekategorien

-> Alleinfuttermittel ab 2024 nicht mehr möglich, mind. 2 

verschiedene werden vorausgesetzt

• Der gesamte Schweinebestand des Betriebs muss die 

Anforderungen erfüllen

• CHF 35.-/GVE

• Die Beiträge werden bis 2026 ausgezahlt

• Obligatorische Massnahme ab 2027

REB – Stickstoffreduzierte Phasenfütterung der Schweine



Informationsveranstaltung Agrarpolitik 2023 - 57 -

Übergangsbeiträge
—

2014 ermittelter Basiswert

• Faktor für 2020: 14%

• Faktor für 2021: 11%

• Faktor für 2022: 10%

• Agridea-Schätzung für 2023: 15%.

• -> vom BLW per Ende Oktober des laufenden Jahres ermittelter 

Wert
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Résumé sur le budget global
—
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Folgen der Veränderungen

Betrieb in der Talzone mit Milchkühen und Ackerbau (70 ha)

Rubriken Status quo Absicht Maximum Bemerkungen

KLB

VSB -12’900.- -12’900.- -12’900.-

BDB

LQB

PSB -3’600.- +14’800.- +51’900.- Absicht: Bodenbedeckung, schonende

Bodenearbeitung, N 90%.

Maximum: Weidebeitrag für den 

gesamten Viehbestand und kein Einsatz

von Pflanzenschutzmitteln/Herbiziden für

Raps, Rüben, Kartoffeln

REB

ÜGB +1’600.- +1’600.- +1’600.-

Total -14’900.- +3’500.- +40’600.-
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Folgen der Veränderungen

Betrieb in der Talzone mit Ackerbau & Rinderaufzucht im Sommer (35,5 ha)

Rubriken Status quo Absicht Maximum Bemerkungen

KLB

VSB -7’900.- -7’900.- -21’300.-

BDB +69’800.- Umstellung von 1 auf 15 ha Buntbrache in 

der Variante «Maxium".

LQB -4’600.- Verlust verschiedener Massnahmen z.B. 

"Anzahl der Kulturen".

PSB +8’500.- +6’000.- 3 neue Massnahmen (Bodenbedeckung, 

N-Effizienz, Weidebeitrag)

REB -900.- -900.- -900.- Mehr schonende Bodenbearbeitung (unter

PSB, Untergrenze 60%)

ÜGB +700.- +700.- +700.-

EKB -3’800.- Einzelkulturbeiträge: Weniger Kulturen zu

Gunsten von Buntbrache

Total -8’100.- +400.- +45’900.-
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Folgen der Veränderungen
—
Betrieb Hügel- und Bergzone 1, gemischte Produktion (69 ha 130 GVE Rind)

Rubriken Status quo Absicht Maximum Bemerkungen

KLB

VSB -6’377.- -6’377.- -6’377.-

BDB

LQB

PSB -400.- +2’461.- +30’004.- - Absicht: Nutzungsdauer der Kühe: 3 

Kalbungen + Stickstoffeffizienz

- Maximum: Lebensdauer der Kühe: 4 

Abkalbungen, RAUS +, Weidegang für das

gesamte Rindvieh + Stickstoffeffizienz

REB

ÜGB +2’469.- +2’469.- +2’469.-

Total -4’308.- -1’447.- +26’557.-
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Direktzahlungen und Unternehmensstrategie
—

Einkommensbildung

Durchschnittlicher Schweizer Betrieb 2019-2021 (Quelle: BLW)
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Stichtagserhebung
—

3. bis 28. Februar 2023

• Stichtagserhebung 2023

• Sömmerungserhebung 2023 (LQB)

• 026 305 58 00

• 026 305 23 00 : Direktwahlnummer für die Erhebung
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Weiterbildungskurse
—

Erhebungskurs GELAN in Grangeneuve

• Veranstalter: Sektion Landwirtschaft

• Sprache: FR & DE

• Ort: Grangeneuve, Gebäude O

• Datum: 15. Februar 2023

• Zeit: 20.00 - 22.00 Uhr

• Preis: 45.- für Mitglieder der Beratungsstelle
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GELAN-Anwendung
—
Sondergenehmigung für Pflanzenschutzmittel
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GELAN-Anwendung
—
Sonderbewilligungen Pflanzenschutzmittel
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GELAN-Anwendung
—
Sonderbewilligungen Pflanzenschutzmittel
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GELAN-Anwendung
—
Sonderbewilligungen Pflanzenschutzmittel



Informationsveranstaltung Agrarpolitik 2023 - 71 -

• obligatorisch ab 2024

Allgemeine Informationen 
—
Umsetzung Schleppschlauchpflicht 

• Ausnahmen können ab 2023 bei Grangeneuve (Sektor 

Direktzahlungen) beantragt werden.

• Anträge auf Sonderbewilligungen ab April 2023 in 

GELAN bei folgenden Gründen möglich:

• schwieriger Zugang

• Sicherheit

• knappe Platzverhältnisse
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Allgemeine Informationen 
—
Umsetzung Schleppschlauchpflicht 
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Allgemeine Informationen 
—
Umsetzung Schleppschlauchpflicht 
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Gewässerraum 
—
Mitteilung des AfU vom 15. Dezember 2022

• Grundsatz: nur extensive Nutzung erlaubt (BFF)

• Arbeitsgruppe zur Prüfung der Anwendung von 

Gewässerräume in der Landwirtschaft

• Karte in GELAN ab dem 15. Dezember 2022 verfügbar

• Abgrenzung der Gewässerräume im Gange, noch nicht 

in allen Gemeinden erfolgt

• Inkrafttreten für alle zur gleichen Zeit, bis 2028
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Gewässerräume 
—

Quelle: Abgrenzung des Wasserraums und der Baugrenzen. 

Kantonale Richtlinie. RUBD, 2019

Pflanzenschutzmittelverbot (6m) Pflanzenschutzmittelverbot (6m)

Düngerverbot (3m) Düngerverbot (3m)



—

Direction des institutions, de l’agriculture et des forêts DIAF

Direktion der Institutionen und der Land- und Forstwirtschaft ILFD

Haben Sie Fragen?

www.grangeneuve-beratung.ch

www.focus-ap-pa.ch

http://www.grangeneuve-beratung.ch/
http://www.focus-ap-pa.ch/

